
INFORMATIONEN ZUM 

ROLLER-FÜHRERSCHEIN (AM)   

 
WAS DARF ICH MIT DEM AM-FÜHRERSCHEIN FAHREN? 

Die Klasse AM beinhaltet auch die früheren Klassen M und S: 

+ Zweirädrige Krafträder (mit Beiwagen) mit einer bauartbedingten Höchstgeschwindigkeit von max. 45 

km/h; Hubraum max. 50 ccm; Elektromotor max. 4 kW Nenndauerleistung. Beispiel: Mofas, Roller, 

Mokick 

+ Dreirädrige Krafträder mit max. 45 km/h; Hubraum max. 50 ccm; Nutzleistung max. 4 kW; Elektromotor 

max. 4 kW Nenndauerleistung. Beispiel: Minitrikes 

+ Vierrädrige Leichtkraftfahrzeuge mit max. 45 km/h; Hubraum max. 50 ccm; Nutzleistung max. 4 kW; 

Elektromotor max. 4 kW Nenndauerleistung und max. 350 kg. Beispiel: Minicars 

Außerdem: 

+ Krafträder, die vor dem 31.12. 01 erstmals zugelassen wurden: max. 45 – 50 km/h; max. 50 ccm 

+ Kleinkrafträder, die vor dem 28.02.92 erstmals zugelassen wurden: max. 60 km/h; Max. 50 ccm 

+ Fahrräder mit Hilfsmotor, die vor dem 28.02.92 erstmals zugelassen wurden 

+ Fahrzeuge, die vor dem 01.01.57 erstmals zugelassen wurden: mehr als 40 km/h; Gewicht maximal 33 kg 

(mit Hilfsmotor, ohne Werkzeug, Kraftstoff, Gepäckträger) => Die Gewichtsgrenze entfällt bei Fahrzeugen 

mit zwei Sitzen oder drei Rädern. 

+ Fahrzeuge, die vor dem 01.09.52 erstmals zugelassen wurden: Höchstleistung 1 PS (0,7 kW); > 50 ccm. 

 

WANN KANN ICH MIT DEM ROLLER-FÜHRERSCHEIN STARTEN? 

Das Mindestalter in Deutschland für den AM-Führerschein ist 15 Jahre. Es darf ½ Jahr vor dem 15. 

Geburtstag mit der Ausbildung in der Fahrschule begonnen werden. Die Theorieprüfung darf 3 Monate vor dem 

15. Geburtstag abgelegt werden, die praktische Prüfung kann 1 Monat vor dem 15. Geburtstag absolviert 

werden. 

Unter 16 Jahren darf die Klasse AM nur in Deutschland gefahren werden, nicht im Ausland. 

 

WIE UMFÄNGLICH IST MEINE AUSBILDUNG? 

• 12 x Grundunterricht 

• 2 x Zusatzunterricht für Klasse A 

• Theorieprüfung 

• Übungs-Fahrstunden (variabel) 

• Praktische Prüfung 

  

 

Ein Vorbesitz des „Mofa-Führerscheins“ bringt keine Vorteile mit sich, da die Prüfbescheinigung der 

Mofa-Ausbildung kein Führerschein im eigentlichen Sinne ist. 

 

WIE LANGE DAUERT DIE PROBEZEIT? 

Bei Erwerb der Klassen Mofa, L, T und AM wird keine Probezeit auferlegt! 
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WELCHE SCHUTZAUSRÜSTUNG WIRD BENÖTIGT? 

• Helm (gültiger Sicherheitsstandard "E-Nr." im Helm beachten; Klapp- oder Integralhelm möglich) 

• Handschuhe (ordentliche Motorradhandschuhe mit Verstärkungen) 

• Stiefel (müssen über den Knöchel gehen; Schnürsenkel müssen befestigt werden können) 

• Hose (mit Protektoren an den Knien) 

• Jacke (mit Protektoren an den Ellenbogen und am Rücken; optional/gerne auch an der Schulter) 

In allen unseren Filialen liegen Gutscheine von Polo und Louis bereit! 

Die Schutzausrüstung kann gegen Gebühr auch bei uns ausgeliehen werden. 

 

FAHRSIMULATOR ALS VORBEREITUNG FÜR MINICAR? 

Na klar! Da, die AM-Ausbildung auf einem Roller stattfindet, ist der Simulator DIE Ergänzung. 

Am Auto-Simulator kann man sich vertraut machen mit den Eigenschaften eines Autos: Größe, Motor starten, 

Lenkverhalten, Blinker, Armaturenbrett etc. 


